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Vorwort 


 


Der Herausgeber dieses Buches, der den Autor, Brown Landone, seit August 1943 persönlich kennt, hält eine kurze und persönliche Botschaft an alle Leser von "THE SUCCESS PROCESS" für angebracht. Obwohl die Idee für dieses Buch im August 1915 geboren wurde, als Ergebnis eines starken Wunsches des Autors, bei der Lösung eines tiefen Problems eines jungen Freundes zu helfen, - wurde es erst im Jahr 1927 veröffentlicht. In jenen Jahren fand es sowohl in diesem Land als auch in England weite Verbreitung. In einem Brief an den Verleger im Jahre 1943 äußerte Dr. Landone seine Meinung, dass das Buch "Der ERFOLGSPROZESS" seiner Meinung nach zu dieser Zeit nur wenig Anklang finden würde, "weil jeder so viel Geld hat, dass er sich für einen Erfolg hält, - aber es kann zu einem der großen Verkaufsschlager gemacht werden, sobald der Krieg vorbei ist." Obwohl der Krieg schon lange vorbei ist, hielten wir die Zeit nicht für reif, diesen monumentalen Plan für den Erfolg noch einmal der Öffentlichkeit vorzustellen, bis jetzt. Wir legen Ihnen dieses Buch in seiner ursprünglichen Textform vor. Kein einziges Wort, kein einziges Datum und keine einzige Situation wurde verändert - aus Angst, die Wirkung könnte beim Leser nicht so ankommen, wie vom Autor beabsichtigt. "Der ERFOLGSPROZESS" basiert vollständig auf Prinzipien und unveränderlichen Gesetzen und wird daher den Bedürfnissen und Anforderungen jeder Zeit gerecht. Es ist in der Tat ein Privileg, dieses Buch zu diesem Zeitpunkt zur Verfügung zu stellen. Wir hoffen aufrichtig, dass es Ihnen hilft, so wie es in der Vergangenheit schon so vielen anderen geholfen hat.


 





Vorwort  




 


Es gibt einen göttlichen Plan für jeden von uns. Diesen Plan zu verpassen, ist eine Tragödie; ihn zu verwirklichen, nennen wir Erfolg. Auf sehr praktische, verständliche und erreichbare Weise erzählt dieses Buch seine eigene Geschichte so gut, dass es Sie manchmal so abrupt aufrüttelt, so viel von Ihrer gewohnten Einbildung entfernt und Ihr Leben so bereichert, dass eine Einführung wie ein fünftes Rad erscheint. Der Autor zeigt uns, wie wir die engen Kanäle vertieft haben, die unser Denken einschränken, unsere Aktivitäten unterdrücken und uns erfolglos machen, und führt uns dann auf die Tiefe hinaus, um unsere Ziele zu erreichen. Er hat gelebt und bewiesen, was er schreibt.


 


 





Die einzigen fünf Faktoren, die den Erfolg garantieren   




 


"OH, erzähl mir nicht, wie man Erfolg hat! Ich habe Erfolgsratschläge, Bücher und Artikel gelesen. Sie sind alle ..." "Nicht gut?" "Gut? Sie sind zu gut! Wenn ich gelesen habe, was man tun muss, um Erfolg zu haben, gehe ich ins Büro und will dem Präsidenten sagen, dass er verschwinden soll, damit ich der Welt zeigen kann, was echter Erfolg ist." "Diese Bücher inspirieren mich! Sie wecken mich auf wie ein Wecker, der auf Erfolg eingestellt ist. Sie lassen mich Rocke-Morgan-Van-der-Gould-Träume träumen, und dann wache ich jeden Freitag an der Kasse auf, um meine fünf kleinen fünf Punkte zu bekommen! " "Aber", unterbrach ich, "Sie wissen doch, dass es nicht reicht, vom Erfolg zu träumen? Menschen haben Erfolg, weil sie etwas tun, und zwar im großen Stil." "Oh, ich habe diesen 'Tu etwas'-Ratschlag gelesen", erwiderte er ein wenig gereizt, "aber lass mich dir sagen, dass da etwas ausgelassen wurde! Und ich glaube nicht, dass sehr erfolgreiche Männer genau wissen, wie sie Erfolg haben." "Sie sind Genies, und Genies können Dinge tun, ohne zu wissen, wie sie sie tun." "Ich kann zum Beispiel nicht Klavier spielen, aber meine zehnjährige Schwester ist ein Musikgenie. Sie kann jede Melodie spielen, die sie hört. Sie kann alles spielen, was ich pfeife! Aber sie weiß nicht, WIE sie es macht, und sie kann mir nicht sagen, wie sie es macht! "Ich bin sicher, dass diese sehr erfolgreichen Männer Erfolgsgenies sind, und ist es nicht so, dass sie Erfolg haben können, ohne zu wissen, wie sie es machen?" Was George sagte, brachte mich zum Nachdenken: "Da ist etwas ausgelassen ... meine Schwester ist ein musikalisches Genie ... sie kann alles spielen, was ich pfeife, aber sie weiß nicht, wie sie es macht, und sie kann mir nicht sagen, wie sie es macht. "Während ich in mein Kaminfeuer starrte, vergaß ich, dass George da war... Meine Gedanken gingen weiter... Ich erinnerte mich an mehrere Menschen, die ich gekannt hatte... jeder von ihnen war ein besonders begabtes Genie, das eine Sache erstaunlich gut konnte, ohne zu wissen, wie er es tat. Genies sind selten. Sie unterscheiden sich im Grad ihrer Fähigkeiten vom Rest von uns, und so sind vielleicht besonders erfolgreiche Menschen ... Erfolgsgenies ... in der Lage, erfolgreich zu sein, ohne sich bewusst zu sein, wie sie es tun. Ich habe mir die phänomenal erfolgreichen Männer von heute angesehen. Es gibt nicht mehr als dreißig von ihnen. Die meisten Ratschläge zum Erfolg, die wir lesen, stammen von ihnen. Aber da sie Genies sind, wissen sie vielleicht genauso wenig, was sie erfolgreich macht, wie der geborene Musiker weiß, was es ihm ermöglicht, jede beliebige Melodie zu spielen, die er hört, ohne dass er sie gelernt hat. Ich erinnerte mich an die Tochter meines Freundes, Margaret. Sie ist siebzehn Jahre alt. Als Autofahrerin habe ich sie noch nie so gut gesehen. Sie ist ein Fahrgenie, teuflisch ruhig und vorsichtig rücksichtslos. Ein Auto macht genau das, was sie will. Sie ist ein Genie beim Autofahren; aber als Mechanikerin? Nun, es wäre klüger, meiner Waschfrau die Überholung eines Autos anzuvertrauen, als sie der Tochter meines Freundes zu überlassen. Auch wenn Margaret ein Auto erfolgreich fährt, weiß sie nichts über die inneren Teile, die seine Funktion bestimmen. "Nun", sagte George, "wach auf; ich kann an deinen Augen sehen, dass du eine Idee hast. Was ist es?" "George", antwortete ich, "du hast mich zum Nachdenken gebracht. Du hast recht! Es gibt etwas, das du vergessen hast! Man muss wissen, wie man zum Erfolg kommt und welche Mittel man einsetzen muss. Aber zuerst muss man wissen, welche Faktoren den Erfolg bestimmen." "Ich habe über die Ratschläge nachgedacht, die uns die erfolgreichsten Männer gegeben haben. Sie sind der Meinung, dass die Faktoren, die den Erfolg ausmachen, harte Arbeit, Enthusiasmus, Ehrlichkeit, Ausdauer und so weiter sind. Dies sind wertvolle Eigenschaften, aber sie sind nicht die entscheidenden Faktoren. "Wissen ist zum Beispiel ein wertvolles Gut, aber es bestimmt nicht den Erfolg, denn es gibt Tausende von wissenden Männern, die scheitern... Fleiß ist ein wertvolles Gut, aber kein entscheidender Faktor, denn Tausende von fleißigen Arbeitern werden keine erfolgreichen Männer. Wir müssen zuerst die entscheidenden Faktoren herausfinden. Dann werden wir die Faktoren kennen, die den Erfolg immer sichern, die den Erfolg immer gewiss machen." Das oben erwähnte Gespräch fand im August 1915 statt. Der junge Mann war mir gut bekannt. Er war ernsthaft, treu, ein guter Arbeiter, intelligent, ehrgeizig, aber er hatte keinen Erfolg. Er war damals einundzwanzig Jahre alt und verdiente fünfundzwanzig Dollar pro Woche. Vier Jahre später verdiente er 10.000 Dollar im Jahr! Wie hat er das geschafft? Der Inhalt dieses Buches wurde zuerst für ihn ausgearbeitet. Es beschreibt die Faktoren, die er einsetzte, den Prozess, dem er folgte, und die Mittel, die er benutzte. Zunächst habe ich die Faktoren gesammelt und klassifiziert, die eminent erfolgreiche Männer für wesentlich halten. Diese habe ich aus Gesprächen mit großen Männern, aus persönlichen Briefen, aus gedruckten Interviews und aus Büchern zusammengetragen. So hatte ich die Ideen von einunddreißig großen Männern unseres Landes vor mir. Obwohl ihre Vorstellungen unterschiedlich sind, werden bestimmte Faktoren von jedem dieser Männer genannt; siebzehn Eigenschaften werden mehr als zwanzig Mal erwähnt. Diese sind: Gesundheit, gutes Aussehen, harte Arbeit, Enthusiasmus, Fleiß, Ausdauer, Aufrichtigkeit, Ernsthaftigkeit, Selbstvertrauen, Konzentration, Entschlossenheit, Ehrlichkeit, gutes Gedächtnis, Selbstbeherrschung, Taktgefühl, Geduld und Phantasie. Diese Eigenschaften sind nicht entscheidend für den Erfolg. Sie sind keine Garantie für Erfolg. Natürlich sind sie wichtig. Sie sind ein wertvolles Gut, aber kein entscheidender Faktor. Ein Mann muss zum Beispiel "hart arbeiten", um Erfolg zu haben, aber "harte Arbeit" führt nicht immer zum Erfolg. Die Gesundheit: Ich kenne einen Mann in perfekter körperlicher Gesundheit; er hat starke Muskeln und die Kraft von zwei normalen Männern; sein Teint ist rein; seine Haut ist rötlich; seine Augen sind klar. Dennoch ist er ein Versager, und seine Frau unterstützt ihn. Ich kenne einen anderen Mann, der sich seit zwanzig Jahren in einem schlechten Gesundheitszustand befindet. Er ist ein äußerst erfolgreicher Mann. Gesundheit ist ein wertvolles Gut, aber sie ist kein entscheidender Faktor für den Erfolg. Gutes Erscheinungsbild: Ich kenne einen Mann mit der Haltung eines königlichen Prinzen, prächtigen Schultern, angenehmen Manieren und einem attraktiven Lächeln. Er sieht einem direkt in die Augen. Er wohnt in Sing Sing. Enthusiasmus, Fleiß, Ausdauer, Aufrichtigkeit, Selbstvertrauen: Ich kenne einen Mann, der ein Jahr lang versucht hat, Geld zu sammeln, um bestimmte Literatur zu veröffentlichen, die unter den Jungen in den Schützengräben verteilt werden sollte. Er wollte die Soldaten davon überzeugen, dass sie den Herrn am Samstag und nicht am Sonntag anbeten sollten. Er war enthusiastisch, hartnäckig, aufrichtig, ernsthaft und selbstbewusst. Er war nicht erfolgreich. Konzentration, Entschlossenheit, Ehrlichkeit: Es gibt einen Mann, der sich so sehr auf seine Arbeit konzentriert, dass er oft vergisst zu essen und zu schlafen; er ist entschlossen, zu gewinnen, und er ist absolut ehrlich. Er arbeitet seit sieben Jahren daran, ein Hemd zu erfinden, das sich nicht abnutzt und das nicht gewaschen werden muss. Seine Ehrlichkeit, seine Konzentration und seine Entschlossenheit haben ihn nicht zum Erfolg geführt. Er befindet sich in einer Anstalt in Pennsylvania. Gedächtnis, Selbstbeherrschung, Taktgefühl, Geduld: Ich kenne einen Mann, der sich die Namen von Hunderten von Menschen merken kann; er verwechselt nie einen mit einem anderen. Er hat Selbstbeherrschung, Taktgefühl und unendliche Geduld. Er hat keinen großen Erfolg. Er ist der Lakai, der den Frauen, die in einem bestimmten Kaufhaus einkaufen, die Türen der Limousinen öffnet. Einbildung: Ich kenne ein Mädchen, das zehn Jahre lang eine Maschine in einer Schuhfabrik bedient hat. Als ich sie einmal fragte, was sie jeden Tag während ihrer Arbeit dachte, antwortete sie: "Oh, ich werfe einfach die Maschine an, und dann stelle ich mir vor, ich wäre eine der Herzoginnen, von denen ich in den Romanen gelesen habe." Da viele charakterliche Faktoren hilfreich, aber nicht ausschlaggebend sind, was sind die persönlichen Faktoren, die den Erfolg sichern? Um großen Erfolg zu haben, müssen Sie sich aus den Beschränkungen der Umstände und Bedingungen befreien und etwas so tun, dass Sie eine führende Rolle bei der Erbringung von Dienstleistungen und der Sicherstellung einer gerechten Entlohnung für Ihre Dienste übernehmen. Lesen Sie das noch einmal! Es weist auf die persönlichen Faktoren hin, die Ihre Bemühungen zum Erfolg führen werden. Er zeigt auch den Weg zum Erfolg und die Mittel zur Durchführung des Prozesses auf. Die entscheidenden Faktoren sind: 1. Sich von hinderlichen Umständen und Bedingungen befreien; 2. etwas tun; 3. in dem, was man tut, führend sein; 4. anderen einen Dienst erweisen; und 5. Eine gerechte Entlohnung für den Dienst zu erhalten. Meine Entdeckung dieser entscheidenden Faktoren war für den jungen Mann sehr wichtig. Sie revolutionierte seine Bemühungen und verwandelte ihn vom Versager zum Erfolg. Auch für mich war es eine große Offenbarung. Zuvor hatte ich geglaubt, dass Erfolg von Entschlossenheit, Enthusiasmus, harter Arbeit und so weiter abhängt. Diese Faktoren sind für den Erfolg unerlässlich, aber sie sind nicht ausschlaggebend für den Erfolg. Nehmen wir an, ich möchte bei der Herstellung einer hellgrünen Ölfarbe erfolgreich sein. Bleiweiß als Grundlage und Leinöl als Medium sind wertvolle Hilfsmittel. Eine Basis und ein Medium sind unverzichtbar. Aber ich kann ein Jahr lang jeden Tag eine neue Charge Bleiweiß und Leinöl mischen und trotzdem keine hellgrüne Farbe herstellen... Bleiweiß und Leinöl sind für die Herstellung einer hellgrünen Farbe unerlässlich, aber sie bestimmen nicht den Grünton. Das grüne Pigment ist der einzige Faktor, der für die Herstellung einer grünen Farbe ausschlaggebend ist. Um bei der Herstellung einer grünen Farbe erfolgreich zu sein, muss ich ein grünes Pigment verwenden. So ist es auch bei der Bestimmung des Erfolgs. Harte Arbeit, Ehrlichkeit, Enthusiasmus usw. sind wertvolle Eigenschaften, ohne die man nicht erfolgreich sein kann. Aber sie bestimmen nicht Ihren Erfolg. Daher war meine Entdeckung der fünf entscheidenden Faktoren eine große Offenbarung für mich, und sie sind für die Erreichung von Erfolg sehr wichtig. So war ich auch erstaunt, als ich den Prozess des Erfolgs und die zu verwendenden Mittel herausarbeitete. Ich stellte fest, dass das übliche Verfahren zwar hin und wieder zum Erfolg führen kann, dass es aber den Erfolg nicht sicher macht. Und ich fand heraus, dass das Mittel, das am wenigsten eingesetzt wird, das effizienteste ist. Diese stelle ich Ihnen in den folgenden Kapiteln vor. Um den Wandel zu beginnen, der Sie zum Erfolg führen wird, weihen Sie sich der Anwendung der fünf Erfolgsfaktoren. Wenn Sie es wagen, sich von hinderlichen Umständen zu befreien, wenn Sie etwas so tun, dass Sie in Ihrer Arbeit führend sind, wenn Ihre Arbeit anderen dient, wenn Sie es wagen, eine gerechte Entlohnung für Ihre Arbeit zu erhalten, dann SIND Sie ein Erfolg! Wir wollen uns engagieren: FREIHEIT, der Mut, die Beschränkungen der Umstände und Bedingungen zu überwinden und sich selbst auszudrücken, ist der erste entscheidende Faktor. TATSACHE, etwas zu tun und nicht nur daran zu denken, davon zu träumen oder es sich zu wünschen, ist der zweite. FÜHRUNG Ihre Arbeit besser, schneller, effizienter oder effektiver zu machen als andere es tun würden, ist der dritte Faktor. DIENST Die Arbeit so zu verrichten, dass sie anderen einen Dienst erweist, und dann auch noch einen Dienst zu erweisen, ist die vierte. GERECHTIGKEIT die Kunst, durch die Art und Weise, wie Sie mit Menschen umgehen, und durch die Mittel, die Sie dabei einsetzen, eine gerechte Entlohnung für die von Ihnen erbrachten Leistungen zu erhalten, ist der letzte entscheidende Faktor, der den Erfolg garantiert!   



 





Der Prozess des "lebendigen Denkens", der den Erfolg sicher macht   




 


Manche Grundsätze sind so einfach, dass wir ihre Bedeutung oft übersehen. Zum Beispiel: Erfolg ist das Fehlen von Misserfolg; jeder Misserfolg ist auf einen Fehler zurückzuführen; jeder Fehler im Handeln hat seinen Ursprung in einem Fehler im Denken. Um vom Misserfolg zum Erfolg zu gelangen, ist es notwendig, jene Denkprozesse zu entwickeln, die Fehler verhindern und zum Erfolg führen. Es gibt einen Prozess des Erfolgs. Es ist ein doppelter Prozess. Der erste Schritt ist die lebendige Vorstellung im Denken. Sie ist das Thema dieses Kapitels. Der zweite Schritt ist das idealisierte Tun. Er ist das Thema des nächsten Kapitels. Dieser doppelte Prozess "lebendige Vorstellung und idealisiertes Handeln" garantiert den Erfolg. Man hat Ihnen oft gesagt, dass derjenige Erfolg hat, der "sein Gehirn benutzt", d.h. derjenige, der denkt. Aber das bloße Denken wird ihn nicht davor bewahren, Fehler zu machen, ebenso wenig wie zielgerichtetes Denken oder gut durchdachte Pläne. Das Denken in anschaulichen Bildern ist der einzige Vorgang, der Fehler immer verhindert. Selbst große Experten machen Fehler, wenn sie es versäumen, in lebendigen Bildern zu denken. Die große Brücke von Quebec stürzte während des Baus ein. Alle Faktoren, die für den Bau der Brücke ausschlaggebend waren, wurden von großen Ingenieuren sorgfältig durchdacht. Monatelang wurde genau gerechnet und die Spannungen und Beanspruchungen berechnet. Sicherlich hatten die Ingenieure und Konstrukteure nicht die Absicht, die Brücke einstürzen zu lassen, ihre Arbeit zu verzögern, ihren Ruf als Brückenbauer zu schädigen und den Verlust von Menschenleben zu verursachen. Dennoch ist sie eingestürzt, und deshalb hat jemand, offensichtlich viele Ingenieure, einen schweren Denkfehler gemacht und einen wichtigen Faktor übersehen. Können solche Fehler bei der Prüfung eines Plans, ganz gleich, um welchen Plan es sich handelt, vermieden werden? Können sie immer verhindert werden? Wenn Sie das Scheitern der renommierten Ingenieure, die die Quebec-Brücke planten, und den kolossalen Fehler des großen Ingenieurs, der zwei U-Bahnen in New York City plante, studieren, werden Sie davon überzeugt sein, dass das fachkundigste und sorgfältigste Nachdenken über einen Plan und die genaueste Prüfung des Plans weder den Erfolg garantieren noch das Scheitern verhindern. Sie werden auch davon überzeugt sein, dass nichts als anschauliche Bilder solche Misserfolge verhindern können. Diese Studie wird Ihnen nicht viel nützen, wenn Sie nicht erkennen, dass sich eine Idee von einem geistigen Bild unterscheidet, und wenn Sie nicht zwischen dem Prozess des "Denkens in Ideen" und dem des "Denkens in lebendigen Bildern" unterscheiden. Dein Geist ist ein lebendiges Bewusstsein, aber du erlaubst oft, dass der größte Teil seines Inhalts stirbt. Der Inhalt ist gewöhnlich eine Ansammlung von Leichen von Bildern, die einst lebendig waren. Das ist der Unterschied zwischen Ideen und lebendigen Bildern. Ideen sind die toten Leichen von Bildern, die einst lebendig und anschaulich waren. Der erfolgreiche Erfinder hat von jedem Teil der Maschine, die er konstruiert, ein lebendiges Bild im Kopf. Bevor er sie herstellt, sieht er in Gedanken jedes Teil einzeln und alle Teile zusammengebaut und zusammenwirkend. Nachdem er eine neue Maschine untersucht hat, ist er jederzeit in der Lage, sich erneut ein Bild von der Maschine zu machen. Er sieht das Bild erneut, wenn das physische Objekt nicht mehr vorhanden ist. Das ist Denken in lebendigen Bildern. Man sieht sich dieselbe Maschine an, kann aber, nachdem man sie verlassen hat, "nur noch an sie denken". Das ist das Denken in Ideen. Lebendigkeit ist eine Eigenschaft des Geistes, die Genies ausmacht, und sie kann entwickelt werden. Wenn Sie lesen "das Eisen ist heiß", denken Sie an die Idee der Hitze. Wenn Sie versehentlich Ihre Fingerspitze auf das glühende Bügeleisen legen, denkt Ihr Geist in lebendigen Bildern von besonderer Hitze, denn ein Bild ist das unmittelbare Ergebnis von Sinneseindrücken. Ein lebendiges Bild wird durch Sinneseindrücke geformt. Du kannst also Lebendigkeit im Denken entwickeln, indem du deine besonderen Sinne einsetzt, indem du sie alle einsetzt. Es gibt mehr als fünf besondere Sinne. Es gibt zwölf. Sie sind Farbe, Klang, Geruch, Geschmack, Gleichgewicht, Bewegung, Richtung, Hitze, Kälte, Gewicht, Tastsinn, Druck. Bilder, die durch den Gebrauch nur einiger weniger Sinne entstehen, können zu Fehlern führen. Lebendige Bilder, die durch den Einsatz aller Sinne entstehen, sind unfehlbar. Der Erfolg beginnt damit, dass Sie jeden Faktor Ihres Plans mit lebendigen Sinnesbildern testen. Das bedeutet, dass Sie das, was Sie vorhaben, durch mentale Bilder prüfen, die Sie mit allen Sinnen erschaffen. Wenn Sie eine Sache testen, verwenden Sie die speziellen Sinne selbst. Wenn Sie Pläne oder Aussagen testen, verwenden Sie die Sinnesbilder. Warum aber prüfen lebendige Bilder mit größerer Gewissheit als Ideen? Warum ist der Test sicherer als das sorgfältigste Denken von Ingenieuren? Weil das Denken "ohne anschauliche Bilder" niemals vollständig ist. Wenn du nur an einen Meter, einen Fuß oder einen Zoll denkst, hast du kein genaues Bild davon. Testen Sie sich selbst. Können Sie ohne ein Maß eine Linie ziehen, die genau einen Meter lang ist? Schaffen Sie das jedes Mal, wenn Sie es versuchen? Wenn nicht, haben Sie keine Vorstellung von einem Yard. Die Vorstellung von einem Meter ist eindeutiger, konkreter und genauer als die Idee oder der Gedanke an einen Meter. Das erklärt die Katastrophe der Quebec-Brücke. Die Ingenieure waren darauf trainiert, über Yards und Pfunde, Spannungen und Belastungen nachzudenken, aber sie schafften es nicht, sie sich vorzustellen. Der Gedanke an ein Pfund ist genauso wenig mit dem Bild eines Pfunds vergleichbar, wie die drei Buchstaben "c-a-t" mit Ihrer Katze vergleichbar sind! Erfolg beginnt damit, dass man Fehler im Denken vermeidet. Sie können solche Fehler verhindern, indem Sie den gesunden Menschenverstand idealisieren. Gesunder Menschenverstand allein reicht nicht aus. Gesunder Menschenverstand ist die einheitliche Anwendung bestimmter Sinne, die so oft von so vielen Menschen angewandt wurde, dass diese Anwendung üblich geworden ist. Idealisierter gesunder Menschenverstand ist etwas anderes. Er umfasst alle Sinneseindrücke, die in den lebendigen Bildern enthalten sein sollten. Fehler können nur dann vermieden werden, wenn Sie jeden Faktor Ihres Plans durch anschauliche Bilder testen! Beachten Sie zum Beispiel, wie ich "hereingelegt" wurde, als ich es versäumte, alle Sinne zu benutzen, die man hätte benutzen sollen. Vor einiger Zeit stöberte ich in einem der Antiquitätengeschäfte, die ich kenne. Ich stieß auf ein massives Silbertablett. Aus Erfahrung weiß ich, dass alle antiken Silbertabletts aus massivem Silber sind, denn früher wurden keine plattierten Waren hergestellt: "Dieses Silbertablett ist eine echte Antiquität, denn das Muster ist alt, die Form ist alt, die Verarbeitung scheint alt zu sein, und es trägt den Stempel einer längst vergangenen Zeit." Der Verkäufer drehte das Tablett hin und her, damit ich all diese Dinge mit eigenen Augen sehen konnte. Nachdem ich es mir genau angesehen hatte, beschloss ich, es zu kaufen. Ich bezahlte es und ließ es mir nach Hause schicken. Als es ankam, war ich zu Hause. Ich öffnete das Paket selbst und hob das Tablett aus dem Karton. Dann hob ich es wieder hoch und trug es ins Esszimmer. Ich freute mich, dass ich dieses alte Tablett entdeckt hatte, aber schon begann ein neu erwachtes Bild in meinem Kopf zu rätseln. Irgendein vages Etwas sagte mir, dass ein anderes vages Etwas nicht stimmte! Zuerst war der Gedanke sehr vage. Dann wurde sie klarer. Schließlich dachte ich: "Dieses Tablett scheint nicht so schwer zu sein, wie ein massives Silbertablett dieser Größe sein sollte." Ich nahm es wieder in die Hand und prüfte es nach meinem Gefühl für das Gewicht. Es war nicht so schwer, wie es ein Silbertablett dieser Größe gewesen wäre. Im Laden hatte ich es nicht hochgehoben, das hatte ich dem Verkäufer überlassen. Daher hatte ich nicht alle Sinne eingesetzt, die ich hätte einsetzen sollen, um mir ein lebendiges Bild von diesem Tablett zu machen. Dass ich "getäuscht" worden war, wurde mir bewiesen, als ich es zu einem zuverlässigen Silberschmied brachte, der mir zeigte, dass das Tablett, obwohl es eine wunderbare Nachahmung war, doch aus leichtem Metall bestand, das dick mit Silber überzogen war. In dem Geschäft, in dem ich das Tablett gekauft hatte, hatte ich es mit den Augen betrachtet. Ich hatte meinen Bewegungs- und Richtungssinn benutzt, um seine Form und Größe wahrzunehmen; ich hatte meinen Geräuschsinn benutzt, um zu hören, was der Verkäufer sagte, und um das Geräusch zu hören, das erzeugt wurde, wenn das Tablett angeklopft wurde; aber ich hatte nicht meinen Gewichtssinn benutzt. Beim Kauf des Tabletts war ich ein Versager. Ich habe versagt, als ich es untersuchte, weil ich mein Bild nicht lebendig und vollständig gemacht habe. In den folgenden Kapiteln werden Sie entdecken, dass der Einsatz der besonderen Sinne das einzige sichere Mittel zum Erfolg beim Kaufen und Verkaufen ist. Das ist wichtig, weil der Prozess des Kaufens und Verkaufens ein Teil jeder Anstrengung ist, um Erfolg zu haben. Der erste Schritt auf dem Weg zum Erfolg ist eine lebendige Vorstellung, wobei der Schwerpunkt auf der Lebendigkeit der Bilder liegt. Das ist sehr wichtig, denn jede Idee, jeder Gedanke und jedes Urteil basiert auf mentalen Bildern. Wenn die Bilder Ihrer Gedanken nicht lebendig sind, dann machen Sie sie lebendig, indem Sie mehr spezielle Sinnesqualitäten hinzufügen. Mit anderen Worten: Trainieren und entwickeln Sie Ihre besonderen Sinne. Es ist wichtig, dass Sie das tun, denn der Erfolg eines jeden Schrittes Ihres Denkens und Handelns hängt von lebendigen Bildern ab. Ich stütze diese Behauptung nicht auf eine Lieblingstheorie, sondern auf die phänomenalen Erfolge derjenigen, die lebendige Bilder benutzt haben, und auf die traurigen Misserfolge, die einige der größten Männer der Welt erlitten haben, als sie es versäumten, in lebendigen Bildern zu denken. Man beachte diesen kolossalen Misserfolg, der von zahlreichen erfahrenen Ingenieuren begangen wurde. Sechs Jahre lang waren mehrere große Ingenieure mit der Planung und dem Bau des doppelten U-Bahn-Systems vom Zentrum von New York City nach Queens beschäftigt. Eine der Linien führt bei der Forty-Second Street unter dem East River hindurch. Die andere unterquert den Fluss bei der Sixtieth Street. Die beiden Linien treffen sich an der Bridge Plaza in Queens. Die Ingenieure der beiden großen Unternehmen arbeiteten mehrere Jahre lang zusammen, damit die Gleise, die sich von dieser Kreuzung bis nach Long Island erstrecken, für die Wagen beider Unternehmen genutzt werden können. Doch all die Konstruktionspläne und die sorgfältige Überprüfung der Blaupausen, all die Detailberechnungen von Experten und all die Überprüfungen der Zahlen, die vorgenommen wurden, damit die Ingenieure sicher sein konnten, dass alle Faktoren korrekt waren, konnten nicht verhindern, dass einer der lächerlichsten und erstaunlichsten Fehler begangen wurde, der je im Ingenieurbau gemacht wurde. Bedenken Sie, dass dieser Fehler nicht von Amateuren begangen wurde. Er wurde von Dutzenden von Fachleuten und Hunderten von Assistenten und Mathematikern begangen, die über jahrelange Erfahrung im Ingenieurwesen verfügten. Dies ist der dumme Fehler, der gemacht wurde. Es wurden Betonbetten für die Schienen gelegt, es wurden Betonbahnhöfe gebaut, und da die Spurweiten der Wagen beider Gesellschaften, d.h. der Abstand zwischen den Rädern, genau gleich waren, dachte jeder dieser Experten, dass es möglich wäre, die Ohren beider Gesellschaften auf denselben Gleisen zu betreiben. An dieser Meinung hielten sie sechs Jahre lang fest. Aber nachdem alle Betonarbeiten an der kilometerlangen U-Bahn fertiggestellt waren, nachdem die Bahnsteige verlegt worden waren, nachdem eine Gesellschaft die Strecken ein Jahr lang genutzt hatte und der Tunnel der anderen Gesellschaft fast fertiggestellt war, dann, und nur dann, entdeckte jemand, dass, obwohl die Räder aller Wagen den gleichen Abstand hatten, die Böden der Wagen der beiden Gesellschaften nicht gleich breit waren. Hätte man die Bahnsteige so breit gemacht, dass die breiten Wagen der einen Gesellschaft in den Bahnhof einfahren konnten, wäre beim Einfahren der schmaleren Wagen der anderen Gesellschaft ein Abstand von acht oder zehn Zoll zwischen Bahnsteig und Wagen entstanden. Bei Zehntausenden von Menschen, die täglich in die Wagen ein- und aussteigen, würde dies bedeuten, dass die Zahl der Unfälle stark ansteigen würde. Es wurde also klar, dass man entweder 1. zwei Schienen verlegen oder 2. die Betonkonstruktion der Bahnsteige abreißen musste, um sie breit genug zu machen, damit die breiteren Wagen in die Bahnhöfe einfahren konnten, und sie an die schmaleren Wagen anpassen musste, indem man an jedem Bahnsteig eine verschiebbare Bodenkante anbrachte, so dass die Kante jedes Mal herausgeschoben werden konnte, wenn ein Zug mit schmaleren Wagen einfuhr. Dieser gigantische Fehler, der lächerlich wäre, wenn er nicht so schwerwiegend wäre, war das Ergebnis gut durchdachter und sorgfältig kalkulierter Pläne, die bis ins kleinste Detail von einigen der besten Bauingenieure der Welt ausgearbeitet und von erfahrenen Mathematikern überprüft worden waren. Eine lebendige Darstellung hätte den Fehler verhindert. Wenn nur ein einziger der Hunderte von Ingenieuren, die während der sechs Jahre beschäftigt waren, sich nichts anderes als die beiden Wagentypen lebhaft vorgestellt hätte; wenn er, anstatt an die Autos zu denken, sie sich lebhaft vorgestellt hätte, indem er sich die vorderen oder hinteren Enden der beiden Wagentypen vorstellte, hätte er gesehen, dass die Karosserien der Autos der einen Firma einen Fuß breiter waren als die Karosserien der Autos der anderen Firma, obwohl die Räder beider Wagentypen den gleichen Abstand hatten. Mehr noch, wenn er sich diese Wagen lebhaft vorgestellt hätte, wie sie über die Gleise fahren und in die Bahnhöfe einfahren, hätte er gesehen, dass zwei unterschiedlich breite Wagen nicht in dieselben Bahnhöfe einfahren können, deren Bahnsteige einen festen Abstand von den Schienen haben. Das beste Denken und Planen, ohne ein klares, anschauliches Bild, führt oft zum Scheitern. Wenn beim Bau eines ganzen U-Bahn-Systems auch nur ein einziges Teil, und sei es nur das Ende eines Wagens, nicht abgebildet wird, kann dies zu einem gewaltigen Misserfolg führen und Millionen von Dollar kosten, um die Mängel zu beheben. Ich schreibe fast nichts über Argumentation und Urteilsvermögen, und ich lasse diese Themen absichtlich aus. Wenn Ihre Vorstellungskraft lebendig ist, können Sie keinen Fehler beim Denken oder Urteilen machen. Und doch sind Tausende von Misserfolgen durch Fehler bei der Auswahl von Plänen, Prozessen, Vorschlägen und Menschen entstanden, die auf einen Mangel an lebendiger Vorstellung zurückzuführen sind. Die Vernunft und Sicherheit aller Denkprozesse hängt von der Vollständigkeit der lebendigen Bilder ab, die Ihre Gedanken formen. Lebendiges Vorstellen ist der Denkprozess, der immer zum Erfolg führt. Da lebendige Bilder neue Strukturen im Gehirn aufbauen, werden außergewöhnliche Ergebnisse erzielt, wenn man trainiert, indem man sich den Prozess des Handelns, das man lernen möchte, lebendig vorstellt. Jahrelang hatte ich jedes Mal Schwierigkeiten, wenn ich eine neue Stenografin einstellte. Wenn ich eine Mitarbeiterin einstellte, die gerade eine Stenografenschule absolviert hatte, musste ich feststellen, dass sie "von vorne" lernen musste, obwohl sie die beste Ausbildung erhalten hatte, die Stenografenschulen bieten. Ich habe das Problem untersucht, um die Ursache zu finden. In den Stenografieschulen wird die erste Arbeit des Schülers beim Erlernen der stenografischen Schriftzeichen mit dem AUGE durchgeführt. Es wird ein Buch benutzt, und der Schüler studiert die Zeichen und lernt die Form jedes Zeichens, indem er es sieht. Dadurch wird das Formbild jeder stenografischen Zeile oder jedes Symbols im Sehzentrum des Gehirns verankert! Anschließend lernt der Schüler, diese Zeichen durch Muskelbewegungen der Hände und Finger abzuschreiben. Aber jedes Mal, wenn die Stenografin ein Diktat von einem Arbeitgeber entgegennimmt, ist sie gezwungen, das, was er diktiert, durch Hören wahrzunehmen. Sie nimmt dann den Klang der diktierten Worte mit den Ohren und nicht mit den Augen wahr. Die Eindrücke der Wortlaute werden also im Hörzentrum des Gehirns und nicht im Sehzentrum des Gehirns registriert. Um die Effizienz zu sichern, sollte das Hörzentrum mit den motorischen Zentren des Gehirns verbunden sein, die die Muskeln der Hände und Finger bewegen. Natürlich wird in den Schulen während der Ausbildung ein Diktat gegeben. Aber der Schaden wurde bereits angerichtet, indem man zuerst die Sehform der Symbole und nicht die Laute lehrte. Wenn ich nun einen neuen Stenographen brauche, suche ich mir einen jungen Menschen aus, der zwar lernfähig ist, aber wenig oder keine Kenntnisse in Stenographie hat. Ich verbinde der Person die Augen und bringe ihr bei, die stenografischen Zeichen zu erlernen, zunächst durch die Bewegung der Hände und Finger, d. h. durch die Bewegungen, die zur Bildung der Symbole erforderlich sind. Dies wird durch Tafeln mit erhabenen Symbolen ermöglicht, die auf die gleiche Weise erhaben sind wie die Buchstaben in Blindenbüchern. Dieser erste Schritt beim Erlernen der Stenografie verkörpert ein lebendiges Bild der Form jedes Symbols im Gehirnzentrum, das verwendet werden muss, wenn der Stenograf beginnt, sein Diktat abzuschreiben. Während ich jede Bewegung lehre, wiederhole ich den Laut, für den das Zeichen das Symbol ist. Auf diese Weise werden das Gehirnzentrum des Hörens und das Gehirnzentrum der Bewegung sofort miteinander verbunden. Das Ergebnis ist, dass die Stenografie in wenigen Stunden erlernt wird, eine Stunde pro Tag für ein paar Wochen, anstatt Monate dafür zu brauchen. Außerdem ist der Schüler ein effizienter Stenograph, sobald er die Zeichen auf diese Weise gelernt hat. Und die anschauliche Vorstellung verhindert Denkfehler. Sie haben einen Fehler gemacht, als Sie letzten Monat diesen Anzug gekauft haben, weil Sie dachten, dass der Anzug bestimmte Eigenschaften hat, die er nicht hat. Sie haben bei diesem Kauf versagt. Sie sind gescheitert, weil Sie 1. dachten, der Anzug hätte die gleichen Eigenschaften wie die, die Sie sich wünschten, und 2. weil Sie dachten, er hätte diese Eigenschaften, weil Sie es versäumt haben, in Bildern zu denken, die lebendig genug sind, um festzustellen, wie er sich von dem unterscheidet, was Sie zu kaufen wünschten. Männer, die große Erfolge haben, treffen ihre Entscheidungen aufgrund von Unterschieden, nicht aufgrund von Ähnlichkeiten. Tun Sie das auch, und Sie werden erfolgreich sein. Es ist so einfach, Ähnlichkeiten wahrzunehmen. Das ist die niedrigste Art der Verstandesaktivität. Sie ist nicht vollständig. Sie führt zu Fehlern. Sie führt zum Scheitern, denn sie beruht auf dem Denken in Ideen statt in lebendigen Bildern. Eigenschaften der Ähnlichkeit mögen dich anziehen, aber nur die lebendige Vorstellung von Unterschieden führt dich dazu, weise zu entscheiden und Fehler zu vermeiden. Sie sind ein junger Mann. Sie mögen eine bestimmte Freundin Ihrer Schwester. Sie könnte vielleicht Ihre Geliebte sein. Sie ist ein bezauberndes Mädchen, wunderschön, blaue Augen, dunkles Haar, wohlgeformt und anmutig in den Bewegungen. Eines Tages, als Sie aus dem Büro kommen und in die Straße einbiegen, sehen Sie eine junge Frau, die ein Stück vor Ihnen geht. Sie ist schlank, ordentlich gekleidet und hat dunkles Haar. In Kleidung und Gestalt sieht sie aus wie die Freundin Ihrer Schwester. Sie beschleunigen Ihren Schritt, um sie zu überholen. Es ist die Ähnlichkeit, die deine Aufmerksamkeit erregt, und die Ähnlichkeit, die dich anzieht. Während du dich beeilst, sie einzuholen, bemerkst du, wie anmutig sie geht, ihre Haltung und ihre Bewegungen sind die gleichen wie die deiner Freundin. Dein Herz schlägt schneller, du holst sie ein, lüftest deinen Hut, lächelst und sprichst. Sie haben den Fehler gemacht, weil Sie an Ähnlichkeit dachten! Und natürlich überzeugt Sie der erste Blick auf einen einzigen Unterschied davon, dass Sie einen Fehler gemacht haben. Präsentieren Sie bei allen Verkaufsbemühungen Qualitäten der Ähnlichkeit, um Interesse zu wecken und Begehrlichkeiten in den Köpfen anderer zu wecken; und präsentieren Sie dann Qualitäten des Unterschieds, um zu überzeugen und das Geschäft abzuschließen. Der lebendige Denkprozess verhindert Misserfolge, indem er sie von vornherein verhindert, indem er Fehler in Ihrem Denken vermeidet. Die Auswahl nach Ähnlichkeit allein führt zu Fehlern und bringt Misserfolge mit sich. Lebendige Bilder zwingen Ihren Verstand dazu, Unterschiede zu sehen. Vor ein paar Jahren wurde in Kalifornien westlich des Küstengebirges Öl entdeckt. Dort sprudelten aus den Bohrlöchern täglich Tausende von Dollar an Öl. Damals besuchte ein Freund von mir die Wüstengebiete östlich des Gebirgszuges und fand in den Spalten einer Schlucht zufällig mit Öl getränkte Erdbrocken. Es fühlte sich an und sah aus wie die ölgetränkte Erde in der Ölregion auf der anderen Seite der Berge. In seiner Vorstellung sah er in dieser Region Ölquellen, die denen westlich der Berge ähnelten. In seiner Vorstellung sah er sich oft als Millionär wie die Männer, die westlich der Berge Öl entdeckten. Da mehrere Leute wussten, dass er auf dieser Reise war, behielt er diese Entdeckung für sich und investierte seine gesamten Ersparnisse in dieses Wüstenland. Um sich zusätzliche Optionen zu sichern, lieh er sich alles, was er sich leihen konnte. Sein ganzes Denken und Handeln beruhte auf dem Erkennen von Ähnlichkeiten. Dann entdeckten die Experten einen Unterschied. Es sah aus wie Öl, aber es war kein Öl. Es fühlte sich fettig an, so wie sich Petroleum fettig anfühlt, aber es war kein Petroleum. Es war von keinerlei kommerziellem Wert, und er war finanziell ruiniert. Der Einsatz bildgebender Verfahren zur schnellen Erkennung von Unterschieden führt zu den gleichen Ergebnissen wie die langwierigen Bemühungen von "Effizienz-Experten". Vor einigen Jahren war ich an einer Hotelimmobilie in Paris interessiert. Es warf keinen guten Gewinn ab. Also verbrachte ich einige Stunden im Speisesaal und in der Küche, um den Service der dort arbeitenden Personen zu beobachten. Ich ließ mir die Maße von Küche, Servierraum und Speisesaal in mein Atelier schicken und arbeitete dort einen Plan für die Umgestaltung dieser Räume aus. Die Änderungen wurden vorgenommen. Das Ergebnis war, dass die Zahl der Mitarbeiter, die für die Arbeit benötigt wurden, um vierzig Prozent reduziert wurde. Statt hundert Personen waren nach dem Umbau sechzig Personen für die Arbeiten erforderlich, was die Arbeit erleichterte. Nach der alten Regelung mussten die Köche, die für das Braten zuständig waren, vier Schritte für jedes zu bratende Huhn unternehmen. Wegen der großen Anzahl von Gästen mussten drei Köche für das Braten eingesetzt werden. Nach dem Umbau wurde alles so eingerichtet, dass ein solcher Koch leicht von den vereisten Schubladen, in denen die Hähnchen aufbewahrt wurden, zum Feuer gelangen konnte, ohne einen Schritt zu machen. So konnte diese Arbeit von einem Mann statt von drei erledigt werden. So mancher Effizienzexperte hat weitaus bemerkenswertere Arbeit geleistet oder Ergebnisse erzielt als diese kleine Veränderung, aber um diese Arbeit zu erledigen und sich der Ergebnisse sicher zu sein, verbringt der Effizienzexperte Tage damit, Arbeiter zu beobachten und Daten zu sammeln. Dann verbringt er oft Wochen damit, Details auszuarbeiten, Entfernungen und Zeiten zu schätzen und Bewegungsarten zu berechnen. Solche Männer sind genauso fähig wie ich, wahrscheinlich sogar noch viel fähiger, ihre Arbeit zu erledigen. Aber ich habe gelernt, mir ein anschauliches Bild zu machen. Und so konnte ich schon nach wenigen Stunden, in denen ich die Menschen beobachtete, ein lebhaftes Bild in meinem Kopf haben, ein genaues geistiges Bild davon, was jeder Angestellte zu tun hatte und wie er es tat. Ich hatte auch ein lebhaftes Bild von all den nutzlosen Bewegungen, die diese Menschen machten. Während ich in meinem Arbeitszimmer saß, malte ich mir die Bilder der Küche, des Servierraums und des Speisesaals noch einmal lebhaft aus. Ich stellte mir lebhaft vor, wie ich die Arbeit eines jeden Angestellten verrichtete. Diese lebhafte Vorstellung dauerte nur wenige Augenblicke, denn wenn man lebhaft denkt, bewegen sich die Gedankenbilder mit blitzartiger Schnelligkeit. Träume sind in der Regel sehr lebendig, und wenn man träumt, kann der Verstand sich die Erfahrungen von Jahren in wenigen Sekunden vorstellen. Es ist diese lebhafte Vorstellungskraft, die schnell zum Erfolg führt. Jede große Industrie, die jemals zum Erfolg geführt hat, jede Eisenbahn, die jemals gebaut wurde, jede Erfindung, die jemals erdacht wurde, ist das Ergebnis einer lebendigen Vorstellungswelt. Einerseits führen Ideenwelten, bekräftigt und visioniert, nur zum Scheitern. Auf der anderen Seite hat jeder Mensch, der großen Erfolg hatte, sich das, was er vorhatte, zunächst lebhaft vorgestellt und idealisiert. Lebendige Vorstellungen zwingen einen, Unterschiede zu erkennen. Menschen, die großen Erfolg haben, treffen ihre Entscheidungen aufgrund von Unterschieden, nicht aufgrund von Ähnlichkeiten! Denken Sie lebendig, nehmen Sie Unterschiede wahr, und haben Sie Erfolg!  
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